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cartoon

Der Weltraumkünstler Urs «Peter» Müller aus Die bekannte neapolitanische Künstlerin

J Lyss (Bild oben rechts, u.a. Mitglied bei der Ute Rouiiuger wirft Urs «Peter» Müller im
umstrittenen Kantonal-Bernischen-Weltraum- renommierten bulgarischen Weltraumkunst- -
Kommission) möchte den alten Menschheits- Magazin «The Space Artist» Verantwortungstraum

der flachen, scheibenförmigen Erde losigkeit vor und Verachtung vor dem
endlich Wirklichkeit werden lassen. Mit Leben. Sie schlägt vor, die Erdkugel mit
Hilfe von Spendengeldern will er in der gezielten Vulkanausbrüchen zu entleeren.
Umlaufbahn eine Plattform aus PVC bauen. So werde sie von allcine flach. Diese

Ab 2030 soll die Scheibe namens «Christoph «unnötige Plattform» müsse gar nicht erst
Kolumbus ärgert sich grün nuti blau - gebaut werden. Müller wiederum entgeg-
Christoplter Columbus is hopping math fertig net, Rominger sei eine «unwissenschaft-

sein.Von Australien her sollen in den Jahren liehe Pseudokiinstlerin» und wolle sich mit
2031/32 sämtliche Lebewesen über eine ihrem «völlig absurden Vulkanquatsch» nur
Nabelschnur-Brücke auf die neue Welt Beachtung verschaffen. Ihre Idee sei gar
gelangen. Ist der «Weltwcchsel» (Müller) nicht umsetzbar. Ausserdem sei sie gar nicht
voltzogen, wird die Erdkugel über eBay an Neapolitanerin. Der Streit soll vor dem

den Meistbietenden verkauft. Mit dem Erlös Friedensrichteramt Schürbach beigelegt
soll schliesslich die neue Fläche industriali- werden. Müller und Rominger waren
siert und vernetzt werden. zwischen 1978 und 2004 verheiratet.

i tk wi

32 SCHWEIZERISCHER N AT I 0 N A L F N S • HORIZONTE MARZ 2011


	Cartoon

